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Schulpflegschaft der Heinrich-Böll-Gesamtschule 
Volksgartenstr. 19,  44388 Dortmund 

 
 
 

Protokoll der Schulpflegschaftsversammlung 
vom 10.09.2014 

 
Sitzungsort: Heinrich-Böll-Gesamtschule – PZ 
Beginn: 19:00 Uhr  
Ende:  20:45Uhr 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung der Sitzung wurde den Mitgliedern rechtzeitig schriftlich mitgeteilt. 
 
Top 1  Verabschiedung der Tagesordnung 
 
Herr Meister als Schulpflegschaftsvorsitzender begrüßt die anwesenden Elternvertreter. Der 
Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Top 2  Mitteilungen aus dem Schulleben 
 
Frau Gith (Schulleiterin), Herr Schnitker (stellvertretender Schulleiter), Frau Wolf (Didaktische Leiterin), 
Frau Hirt (Koordinatorin Inklusion gemeinsamer Unterricht) und Herr von der Ruhr (Koordinator für 
Elternarbeit) begrüßten die Eltern, stellten sich kurz vor und informierten über die nachfolgenden Punkte. 
 
Personelle Veränderungen 

• Frau Wolf als neue didaktische Leiterin stellt sich und ihre Aufgaben an der Schule vor. 
• Frau Gith berichtet über die personellen Veränderungen an der Schule. Drei Lehrkräfte gingen 

zum Ende des letzten Schuljahres in den Ruhestand, eine Lehrkraft veränderte sich zu einer 
anderen Schule. Eingestellt wurden zwei neue Lehrkräfte sowie weitere 4,5 Förderlehrkräfte. Die 
differenzierten Kurse in den Klassen 8, 9 und 10 wurden neu eingeteilt. Im Jahrgang 9 und 10 
findet in Deutsch, Englisch und Mathematik eine Zusatzstunde statt. 

 
Stundenplangestaltung (Neueinteilungen von Kursen) 

• Laut Herrn Schnitker erwies sich die Stundenplangestaltung für dieses Schuljahr als sehr 
schwierig und war mit vielen Kompromissen verbunden. Gründe hierfür, sind das gemeinsame 
Lernen, der erhöhte Zu- und Abgang von Lehrkräften und der Wegfall des sechsten Zuges in der 
10. Jahrgangsstufe. Hier wurden die Klassen und Lehrkräfte neu aufgeteilt. 

 
Tag für Afrika (Ergebnis und weitere Planung) 

• Schüler und Schülerinnen erarbeiteten in ihrer Freizeit rund 6.000,- EUR für das Projekt „Tag für 
Afrika“. Das Projekt wird auch im nächsten Jahr weitergeführt. 

 
Bericht zum GU (Gemeinsamer Unterricht / Inklusion) 

• Frau Hirt berichtet über die aktuellen Themen aus dem gemeinsamen Unterricht. Aktuell lernen 
46 Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Bedarf im gemeinsamen Unterricht. Drei 
Schulbegleiter sind unterstützend im Unterricht tätig. Für die Sonderpädagogik ist eine eigene 
Fachkonferenz eingerichtet worden. Ein zusätzlicher Aufwand liegt in der Koordinierung der 
Inklusion im gemeinsamen Unterricht mit den beteiligten Lehrkräften. Hier bedarf es vieler 
konzeptioneller Gespräche zwischen den Fachkollegen. Eine große Herausforderung sind auch 
die damit verbundenen neuen Lehrpläne. 

 
SchiLF-Tage (schulinterne Lehrerfortbildung) im Schuljahr 14/15 und Ergebnisse des letzten SchiLF-
Tages 

• Die beiden SchiLF-Tage im letzen Schuljahr dienten zur Arbeit an den schulinternen Lehrplänen 
bzw. den neuen Kernlernplänen. In diesem Schuljahr steht die Sprachförderung in allen Fächern 
als Ziel auf der Agenda. Die Leistungsstärke der Kinder soll durch fordern und fördern 
weiterentwickelt werden. Das zweite Ziel ist das Thema Leistungsprofil und Neigungsprofil der 
Schülerinnen und Schüler. Hierzu werden entsprechende Arbeitsgruppen eingerichtet. 
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• Der 02.10.2014 und der 05.02.2015 sind die Vorschläge für die SchiLF-Tage in diesem Schuljahr. 

Mit nur einer Enthaltung stimmten alle Elternvertreter diesen beiden Tagen zu. Die 
Verabschiedung erfolgt in der Schulkonferenz am 18.09.2014. 

 
Rückblick auf die Elternabende zu sozialen Netzwerken 

• Am 04.+11.09.2014 fand jeweils ein Elternabend zu den sozialen Netzwerken statt. Die 
Informationsveranstaltung wurde von den Medienscouts der HBG, mit der Unterstützung der 
Fachlehrer und eines Vertreters der Polizei vorgetragen. Anwesende Eltern konnten hier Fragen 
rund um die Nutzung und Sicherheit von sozialen Netzwerken stellen. Die beiden Abende waren 
sehr informativ und kamen bei den Eltern gut an.  

 
Top 3  Wahlen 
 
Schulpflegschaftsvorsitzende(r) 
 
Als Schulpflegschaftsvorsitzender wurde einstimmig gewählt:  
Dirk Meister  Kl. 9.3  
 
Als gleichwertige Vertreter wurden einstimmig gewählt: 
Christine Luhmann Kl. 9.5  
Regina Scholz   Kl. 10.5 
 
Mitglieder und stellvertretende Mitglieder der Schulkonferenz 
 
Gem. den neuen Schulgesetz ist der/die Schulpflegschaftsvorsitzende automatisch Mitglied der 
Schulkonferenz. 
 
Herr Meister  Kl. 9.3  
Frau Scholz  Kl. 10.5  
Frau Discher  Kl. 9.5  
Herr Backhaus  Kl. 10.4  
Herr Lewandowski   Kl. 11  
Frau Wehr  Kl. 7.4  
 
Zu den stellvertretenden Mitgliedern wurden gewählt: 
 
Herr Hartmann  Kl. 9.1  
Frau Dobbert  Kl. 12 
Frau Hoffmann  Kl. 10.1  
Frau Bensch  Kl. 6.2  
Frau Krüger     Kl. 5.5  
Frau Butt  Kl. 5.4   
 
Sollte ein Mitglied aus der Schulkonferenz an einer Konferenz nicht teilnehmen können, ist Frau Bartsch 
aus dem Schulsekretariat telefonisch zu informieren. Diese organisiert die Vertretung der Rangfolge nach. 
  
Vertreter(innen) in den Fachkonferenzen 
 
Die wesentlichen Aufgaben der Vertreter in der Fachkonferenz sind: fachbezogene Entscheidungen zur 
konkreten Umsetzung des Lehrplans, Auswahl der anzuschaffenden Bücher, Verwaltung des Fach-
Budgets. In der Regel finden zwei Fachkonferenzen pro Schuljahr statt. Die anstehenden Termine sind 
auf der Internetseite www.hbgdo.de im Terminkalender der HBG hinterlegt. Die Einladung erfolgt durch 
die Fachlehrer/innen Die Fachkonferenzen mit den Elternvertretern müssen auch zu späteren Terminen 
d.h. 16:00 / 17:00 Uhr stattfinden können. Interessierte Eltern können an den Fachkonferenzen 
teilnehmen. 
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Religion   Frau Linke Jg. 12     
Deutsch   Frau Hoffmann Kl. 10.1; Frau Linke Jg. 12 
Englisch   Frau Pushilal Kl. 10.1; Frau Walkowski Kl. 7.3 
NW (Naturwissenschaft) Frau Schröder Kl. 6.5 
Mathematik    Frau Scholz Kl. 10.5; Frau Discher Kl. 9.5 
Technik    Herr Hartmann Kl. 9.1  
GL (Gesellschaftslehre)  Frau Hoffmann Kl. 10.1 
Pädagogik   Frau Linke Jg. 12   
Sonderpädagogik  Herr Backhaus Kl. 10.4, Frau Wehr Kl. 7.4 
Informatik   Herr Hohmann Kl. 5.2; Herr Wojciechowski Jg. 11 
 
Vertreter(innen) im Förderverein 
 
Nachfolgende Vertreter (innen) des Fördervereins, sind bei den Schulpflegschaftsversammlungen 
vertreten. 
 
Frau Discher  Kl. 9.5 
Frau Hoffmann    Kl. 10.1 
Frau Pushilal     Kl. 10.1 
Frau Scholz  Kl. 10.5 
 
Vertreter(innen) im Landeselternrat 
 
Der jährliche Beitrag wird durch die Schule entrichtet. Der Landeselternrat der Gesamtschulen in NW e.V. 
ist ein beratendes Gremium und erarbeitet und vertritt Themen der Eltern dem Ministerium gegenüber. Im 
Jahr finden in der Regel bis zu drei Versammlungstermine statt. Jede Gesamtschule kann sich für den 
Versammlungstermin bewerben. Neben dem Schulpflegschaftsvorsitzenden werden zwei Hauptdelegierte 
und zwei Vertreter gewählt. Jede Schule hat zwei Stimmen. Die Info auf dem Postweg, erfolgt an den 
Schulpflegschaftsvorsitzenden und die beiden Hauptdelegierten. Wichtige kurzfristige Informationen per 
E-Mail, erhalten alle die ihre E-Mail-Adresse genannt haben sowie die Schule.   
 
Als Hauptdelegierte wurden gewählt: 
 
Herr Hartmann Kl. 9.1 
 
Vertreter(innen) in der Teilkonferenz Ordnungsmaßnahmen 
 
Frau Gith erläuterte die Aufgaben der Teilkonferenzen bei Ordnungsmaßnahmen. Bei Androhung von 
Entlassung eines Schülers oder einer Schülerin von der Schule, kann ein Elternvertreter an der 
Teilkonferenz teilnehmen, wenn der/die betreffende Schüler/-in und deren Eltern damit einverstanden 
sind. 
 
Für die Klassen 5-7 
Herr Backhaus  Kl. 10.4 
Frau Walkowski  Kl. 7.3 Vertretung 
 
Für die Klassen 8-10 
Frau Discher  Kl. 9.5 
Frau Luhmann  Kl. 9.5 Vertretung 
 
Für die Klassen 11+12 
Herr Hartmann  Kl. 9.1 
Herr Meister  Kl. 9.3 
 
Die vertretenden Lehrkräfte werden in der Lehrerkonferenz gewählt. 
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Verschiedenes 
 

• Bei der Bücherverteilung gab es Probleme in der Klasse 9.2. Hier wurde ein Buch ausgegeben, 
welches bereits von sieben Schülern verwendet wurde und sich in einem entsprechend 
schlechten Zustand befand. In einem solchen Fall und auch wenn Schulbücher weggekommen 
sein sollten, können sich die Eltern an Frau Loewenthal wenden. Hier können auch Schließfächer 
für die Bücher angemietet werden. 

 
• Da es bei der Verteilung der Bücher am Schuljahresanfang zum Teil zu Verzögerungen kommt, 

haben sich Eltern freiwillig als Helfer bei der Austeilung angeboten. Hierzu meldeten sich Frau 
Hoffmann, Frau Krause und Herr Hartmann. 
 

• Bauarbeiten zur Brandschutzmaßnahme. Die Arbeiten befinden sich im Zeitplan. Die Rollos an 
den Außenseiten der Fenster werden im Zuge der Baumaßnahme erneuert. Sollte der Unterricht 
in Klassenräumen aufgrund von Baumängeln oder nicht abgeschlossenen Arbeiten, nicht oder 
eingeschränkt möglich sein, so ist die Schulleitung zeitnah darüber zu informieren.  
 

• Situation der Schultoiletten. Hier kommt es immer wieder zu Verschmutzungen durch Schüler. Die 
Schülervertretung soll sich auch des Themas annehmen. Gegebenenfalls könnten Schüler/-innen 
der oberen Jahrgangsstufen die Toiletten zu bestimmten Zeiten beaufsichtigen. 
 

• Herr von der Ruhr führte interessierte Eltern durch den fertig gestellten Bauabschnitt. 
 

• Das Protokoll wird über die Schulleitung an die Klassenpflegschaftsvorsitzenden verteilt. Von den 
Klassenpflegschaftsvorsitzenden sind die Informationen aus dem Protokoll bitte an die Eltern der 
jeweiligen Klassen weiterzuleiten. So dass alle Eltern diese Informationen erhalten. Das Protokoll 
wird auch auf der Homepage der Schule unter Service / Downloads eingestellt. Hier findet sich 
auch eine Vorlage für die Einladung zur Klassenpflegschaft. 

 
 
 
 
Dortmund, den 17.09.2014 
 
Dirk Meister  
Schulpflegschaftsvorsitzender 
(Protokollführer) 
 
E-Mail: dirk.meister@spie.de 
Tel.: 0231-72 65 731 


